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Eine Vielfalt, die erhaltenswert ist 

Kultkino, Kabarett, Konzert: Filmnächte Chemnitz zeigen die Bandbreite ihres Könnens – Petition 
zum Erhalt des Standorts Theaterplatz gestartet 
 
Chemnitz, der 21. Juli 2022. Ein Konzert mit dem irischen Weltstar Chris de Burgh am 23. Juli. Die 
französische Komödie „Monsieur Claude und sein großes Fest“ mit Schauspieler Jochen Hägele als 
Gast auf dem Theaterplatz am 24. Juli. Der Abenteuerreisende Hannes Koch vor Ort zum TERRA-
Filmabend mit „Blown Away – Music, Miles and Magic“ am 25. Juli. Die Kultfilm-Nacht mit „Dirty 
Dancing“ und anschließender Party am 30. Juli. Kabarett mit der „WunderBaren“ Ellen Schaller am 
31. Juli. Und dazu starbesetzte Hollywood-Blockbuster mit „Uncharted“ (27. Juli) „King Richard“ (28. 
Juli) und „Dune“ (29. Juli) sowie das deutsche Kino mit „Bekenntnisse des Hochstaplers Felix Krull“ 
(26. Juli): In den kommenden zehn Tagen präsentieren die Filmnächte Chemnitz die ganze 
Bandbreite ihres Könnens, das seit 2011 über 200.000 Besucherinnen und Besucher zu 800 
Veranstaltungen auf den Theaterplatz im Herzen der Stadt lockte.  

Bedrohte Vielfalt 

Diese Vielfalt ist jetzt bedroht: „Unsere aktuelle vertragliche Situation gefährdet bereits die 
Durchführung der kommenden Saison 2023. Für die Jahre danach fehlt uns jegliche 
Planungssicherheit“, erläutert Michael Claus, Festivalleiter der Filmnächte Chemnitz: Dieser 
Umstand beruhe einerseits darauf, dass keine längerfristigen Sponsoringverträge mit 
Partnerunternehmen abgeschlossen werden können. Und andererseits auf der ablehnenden 
Haltung der Stadt, die langjährige Nutzung des Theaterplatzes durch die Filmnächte Chemnitz zu 
diskutieren. „Investitionen in die Produktion der Filmnächte, aber auch Sponsoringentscheidungen 
aktueller oder potenzieller Partner sind strategische Entscheidungen, die nicht über Nacht 
getroffen werden. Ohne eine mittelfristige Planungssicherheit geht da nichts“, so Claus.  

Die aktuelle Zurückhaltung der Stadt werde mit möglichen eigenen Veranstaltungen auf dem 
Theaterplatz im Kulturhauptstadt-Jahr 2025 erklärt, ohne dass Transparenz über potenzielle 
Akteure und Formate hergestellt werde. Claus sagt dennoch: „Wir stehen solchen Planungen sehr 
aufgeschlossen gegenüber – und sehen zugleich keinen Grund, uns davon komplett 
auszuschließen.“ In den vergangenen Jahren habe es von den Filmnächten eine Reihe von Impulsen 
gegeben, den Theaterplatz zu einem Kulturquartier zu entwickeln, der jedes Jahr und eben auch 
2025 über viele Wochen und Monate Anziehungspunkt für die Chemnitzer und ihre Gäste werden 
könne – die Filmnächte hätten in eben diesen Anziehungspunkt zwölf Jahre investiert: „Diese 
Tradition jetzt in den Jahren 2024 und 2025 abzubrechen, halten wir für einen Fehler. Die 
Filmnächte Chemnitz wollen auch in den Jahren 2026, 2027 und 2028 den Theaterplatz mit Leben 
füllen – und gern auch noch länger.“ Erstrebenswert sei die Diskussion über die Zukunft des 
Theaterplatzes mit der Stadtgesellschaft und den Entscheidungsträgern. 

Um ihrer Forderung Nachdruck zu verleihen, haben die Filmnächte Chemnitz über die Plattform 
OpenPetition.de eine Petition an den Oberbürgermeister der Stadt Chemnitz sowie den Stadtrat 
gestartet. „Wir hoffen, dass eine breite Beteiligung dazu beiträgt, dass die Entscheidungsträger in 
einen ernsthaften und dauerhaften Dialog mit uns treten“, so Claus: „Es wäre aus unserer Sicht 
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zutiefst bedauerlich, wenn die Stadt erneut ein großes privatwirtschaftlich organisiertes 
Kulturereignis verlieren würde.“  

Zur Petition: https://www.openpetition.de/filmnaechte2025 

 

Das Filmnächte-Programm der kommenden Tage 

Nach einer ersten Auflage 2004 tritt der irische Kultsänger Chris de Burgh sporadisch immer wieder 
als Solist auf – so auch in diesem Jahr bei der „Solo Summer Tour“, die ihn am Samstag, 23. Juli 
auch auf den Theaterplatz zu den Filmnächten Chemnitz führt. Wahlweise greift de Burgh zur 
Akustik-Gitarre oder in die Tasten des E-Pianos – und hat natürlich Hits wie „Lady in red“, „Don’t 
pay the Ferryman“, „Where peaceful Waters flow“, „Missing you“ oder „High on Emotion“ im 
Gepäck.  

ACHTUNG: Die Akkreditierung zu dieser Veranstaltung erfolgt über den Konzertpartner der 
Filmnächte Chemnitz: Mawi Concert GmbH. Hier finden Sie Ihren Akkreditierungsantrag: 
https://www.mawi-concert.de/downloads/PRESSE_Akkreditierungsantrag.pdf 

 

Bereits zweimal verführte der französische Regisseur Philippe de Chauveron das Kinopublikum zum 
augenzwinkernden Blick auf die Familie von Monsieur Claude, seine Töchter und ihre 
nichtfranzösischen Familien. Im dritten Teil „Monsieur Claude und sein großes Fest“ planen die 
Töchter an Monsieur Claude vorbei eine Riesenparty zum 40. Hochzeitstag ihrer Eltern – die 
Komödie läuft wenige Tage nach dem Kinostart in Deutschland am Sonntag, 24. Juli, 21.15 Uhr 
(Einlass: 20.15 Uhr) auf dem Theaterplatz. Im Rahmen der Premierentour können die Filmnächte 
Chemnitz den Schauspieler Jochen Hägele begrüßen, der im dritten Teil einen potenziellen neuen 
Schwiegersohn für Monsieur Claude verkörpert. 

Zwei Freunde reisen viereinhalb Jahre um die Welt – mit einem Segelboot oder eine ausrangierten 
Schulbus. Ihr Ziel: In jedem besuchten Land wollen sie die Musik der Einheimischen einfangen und 
zu einem gemeinsamen Soundtrack kombinieren. „Blown Away – Music, Miles and More“, die 
Dokumentation dieser faszinierenden Reise, ist am Montag, 25. Juli, 21.15 Uhr im Rahmen der 
TERRA-Filmreihe bei den Filmnächten Chemnitz zu sehen – Protagonist Hannes Koch ist vor Ort und 
steht dem Publikum Rede und Antwort.  

Die deutsche Romanverfilmung „Bekenntnisse des Hochstaplers Felix Krull“ wird am Dienstag, 26. 
Juli, 21.15 Uhr bei den Filmnächten Chemnitz auf dem Theaterplatz gezeigt. Felix Krull, dargestellt 
von Jungstar Jannis Niewöhner, ist ein begnadeter Darsteller, den die Hochstapelei von einer 
Anstellung als Liftboy in einem Pariser Hotel bis an den Königshof in Lissabon führt. In weiteren 
Rollen sind unter anderem Maria Furtwängler, Joachim Król, Annette Frier, Désirée Nosbusch und 
Martin Wuttke zu sehen. 

Der Abenteuerfilm „Uncharted“ mit Tom Holland, Mark Wahlberg und Sophia Ali kommt am 
Mittwoch, 27. Juli, 21.15 Uhr bei den Filmnächten Chemnitz auf dem Theaterplatz zur Aufführung. 
Dabei gehen der Waisenjunge Nathan Drake (Holland) und der erfahrene Abenteurer Victor Sullivan 
(Mark Wahlberg) gemeinsam auf die Suche nach dem riesigen Goldschatz des berühmten 
Entdeckers Ferdinand Magellan. Doch sie sind nicht die einzigen, die diesen Schatz finden wollen… 

https://www.openpetition.de/filmnaechte2025
https://www.mawi-concert.de/downloads/PRESSE_Akkreditierungsantrag.pdf
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Die Schwestern Venus und Serena Williams sorgten über zwei Jahrzehnte in der Tennisszene für 
Furore. Angetrieben von Vater Richard eroberten sie die Weltspitze des Profisports, gewannen 
allein, gemeinsam oder auch mal gegeneinander unzählige Grand-Slam-Titel und olympisches Gold. 
Das vielfach preisgekrönte Bio-Pic „King Richard“, das am Donnerstag, 28. Juli, 21.15 Uhr bei den 
Filmnächten Chemnitz zu sehen ist, stellt Vater Richard in den Mittelpunkt – Schauspieler Will 
Smith, der diesen verkörpert, erhielt dafür den Oscar als Bester Hauptdarsteller. 

Auf den Wüstenplaneten Arrakis laden die Filmnächte Chemnitz am Freitag, 29. Juli, 21.15 Uhr ein. 
In „Dune“ kämpft der junge Adlige Paul Atreides (Timothée Chalamet) gegen den galaktischen 
Imperator um das Erbe seiner Familie – und die kostbare Exportware Spice, eine 
bewusstseinserweiternde Droge. 

Das vollständige Programm sowie Vorverkaufstickets unter www.filmnaechte-chemnitz.de 

Themenbezogene Fotos finden Sie unter www.filmnaechte-chemnitz.de/presse 

 

 

http://www.filmnaechte-chemnitz.de/

